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Qualitätssicherung (QS) 1/3

Was ist Qualitätssicherung (QS)?

Verfahren zur Sanierung

Verfahren beim grabenlosen Bauen

AG/AN Vorgaben

Wozu Qualitätssicherung?

QS bei grabenlosem Bauen
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Qualitätssicherung (QS) 2/3

Fehlende Regelwerke für QS

Bei „Zulassung“ wird „Regel“ für QS von 
Zulassungsstelle vorgegeben

Bei fehlender „Zulassung“ muss QS vom 
AG/Planer vorgegeben werden

ON-Regel für Druckrohrliner
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Qualitätssicherung (QS) 3/3

Festigkeiten

Verarbeitung
– im Herstellerwerk

– auf den Baustellen
„M“ as manifactured

„I“ as installed

Lebensmitteltauglichkeit

Werkstoffe
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Beurteilung Altrohr

Fall 1: Altrohr tragend:
Außenlasten tragend
Innenlasten tragend

Fall 2: Altrohr teilweise-tragend
Nicht eindeutig beurteilbar
Wie Fall 3 bemessen

Fall 3: Altrohr nicht tragend
Liner trägt alle Lasten
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Liner-Wanddicken für Fall 1

Liner selbsttragend: 
– Grundwasser dimensionierend

– Löcher dimensionierend

– Muffenspalten dimensionierend

– Übergänge Altrohr/Montagegrube besonders bei 
Druckrohren maßgeblich

– Zuschläge für Abrieb bei Kanalrohren
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Liner-Wanddicken für Fall 3

Liner nicht selbsttragend:
– Außenlasten dimensionierend

– Innendruck dimensionierend

– Übergänge Altrohr/Montagegrube „einfacher“ als 
bei Fall 1

– Zuschläge für Absicherung bei Kanalrohren
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